
Liebe Mitglieder,! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

wie wir Euch schon mitgeteilt haben, brauchen Selbständige regelmäßig eine A1-Bescheinigung, wenn sie vorübergehend 
grenzüberschreitend innerhalb der EU, in Island, Liechtenstein, Norwegen, der Schweiz oder dem Vereinigten Königreich Großbritannien 
und Nordirland tätig sind. 

Für nachfolgende Länder wird in Deutschland die A1-Bescheinigung ausgestellt: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, 
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechien, Ungarn, Vereinigtes Königreich 
(Großbritannien). 

Mit einer A1-Bescheinigung können die erwerbstätigen Personen nachweisen, ob für sie das Recht des Entsendestaates oder die 
Vorschriften eines ausländischen Staates maßgebend sind. 
Eine deutsche A1-Bescheinigung dokumentiert in diesen Fällen, dass die im Ausland erwerbstätige Person weiter dem deutschen 
Sozialversicherungsrecht unterliegt. 
Wer in mehreren Mitgliedstaaten arbeitet, benötigt die A1-Bescheinigung ebenfalls. 

Der Vorteil: Eine gleichzeitige Beitragszahlung in mehreren Mitgliedstaaten oder ein Wechsel zwischen den 
Sozialversicherungssystemen werden dadurch vermieden. 

Wer mehr darüber erfahren will, findet alle Antworten hier:
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/FAQ/a1_bescheinigung/a1_bescheinigung_faq_liste.html

Warum erzählen wir Euch das? 

Wenn Ihr im Ausland kontrolliert werdet und keine A1-Bescheinigung dabei habt, hat das eine Geldstrafe zur Folge.
Vorreiter bei den Strafen sind die Schweiz, Rumänien, Frankreich und Österreich.
In Österreich beispielsweise kassiert man Strafen von 1000 bis zu 10.000 Euro vom Arbeitgeber und Arbeitnehmer.
In Frankreich kostet diese kleine Vergesslichkeit oder Bequemlichkeit den Mitarbeiter 3269 Euro.
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In der Schweiz und in Liechtenstein müsst Ihr Euch zusätzlich bei den Ämtern anmelden. Nachzulesen hier:
https://www.ihk.de/konstanz/servicemarken/schweiz/grenze/grundinformationen/ch-arbeitnehmerentsendung-1--1666238

https://www.liechtenstein-business.li/wirtschaftsraum/unternehmensfuehrung/grenzueberschreitende-dienstleistungserbringung 
  
Neben der A1-Bescheinigung und Meldebestätigung benötigt Ihr in der Schweiz noch eine Auftragsbestätigung Eures Auftraggebers.
Ein digitaler Nachweis ist ausreichend. 
Es ist im Übrigen gleichgültig, ob Euer Auftraggeber aus Deutschland oder irgendeinem anderen Land kommt. Entscheidend ist, wo Ihr 
tätig seid. Die Liste der Länder, für die Ihr eine A1-Bescheinigung benötigt, steht oben. 

Was macht man, wenn man regelmässig im Ausland tätig ist? 

Für Personen, die gewöhnlich in mehr als einem Mitgliedstaat beruflich tätig sind (sogenannte „gewöhnliche Mehrfacherwerbstätigkeit“), 
kann eine A1-Bescheinigung für die Dauer von bis zu 5 Jahren für alle Mitgliedstaaten ausgestellt werden, in denen die Erwerbstätigkeit 
gewöhnlich ausgeübt wird. 

Der typische Fall sind Fernfahrer, die regelmäßig in mehreren Mitgliedstaaten Güter transportieren.
Aber auch Beschäftigte, die regelmäßig in anderen Mitgliedstaaten an Vorstandssitzungen, Verbandsmeetings o. Ä. teilnehmen,
können von der Vorschrift erfasst werden. 

Von einer „gewöhnlichen“ Tätigkeit in mehreren Mitgliedstaaten ist auszugehen, wenn die Tätigkeit mindestens an einem Tag pro Monat 
oder fünf Tagen pro Quartal auch in mindestens einem anderen Mitgliedstaat ausgeübt wird. 

Sind diese Kriterien erfüllt, ist der Antrag bei Wohnsitz im Inland bei dem GKV-Spitzenverband (Deutsche Verbindungsstelle 
Krankenversicherung – Ausland, DVKA) zu stellen:
https://www.dvka.de/de/arbeitgeber_arbeitnehmer/antraege_finden/gewoehnliche_erwerbstaetigkeit_mitgliedstaaten/
gewoehnliche_erwerbstaetigkeit_mitgliedstaaten.html

Aber nun zum Grund, warum wir Euch das erneut mitteilen:
Bisher konnten wir gesetzlich Versicherten bei SVnet eine A1-Bescheinigung beantragen
https://standard.gkvnet-ag.de/svnet/

Doch dann das:
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Zum 29.02.2024 wird Svnet eingestellt. Wir müssen für die A1-Bescheinigung jetzt ein Unternehmerkonto einrichten. Dafür müsst Ihr Euch in Euer 
Elster-Konto einloggen.



Gebt dort den Suchbegriff „Unternehmenskonto“ ein. Dann gibt es das Suchergebnis auf der folgenden Seite.



Hier gibt es ein Erklärvideo. Und klickt auf die Schaltfläche „Mein Unternehmenskonto“. Dann gelangt Ihr hierhin:



Da klickt Ihr auf „Benutzerkonto erstellen“ und kommt auf diese Seite

https://www.elster.de/eportal/unternehmerorientiert/registrierungsprozess

https://www.elster.de/eportal/unternehmerorientiert/registrierungsprozess
Eric Rebmann




Nach unten scrollen und auf „weiter“ klicken.





Das füllt Ihr alles brav aus, vergesst das Häkchen unten nicht und klickt auf „prüfen“.



Noch schnell den Sicherheitstest machen. „Weiter“ klicken.



Eingaben prüfen.



Und absenden. Dann erhaltet Ihr eine Email mit einem Bestätigungslink. Den bestätigt Ihr und bestellt damit den Aktivierungs-Code per Post.
Nach 5 Tagen war es bei mir im Briefkasten.



Gleichzeitig erhaltet Ihr eine Mail mit einer Aktivierungs-ID.





Wenn Ihr Euren Brief erhalten habt geht Ihr wieder an Eure Mail mit dem Betreff „Mein ELSTER: Aktivierung Ihres Benutzerkontos“ und klickt dort 
auf den Link „Aktivierung“.

Alle Daten eingeben. Den Anweisungen folgen, z.B. „Passwort erstellen“ und habt dann zukünftig diese Auswahl im Elster-Portal:



Jetzt habt Ihr Euer Unternehmenskonto eingerichtet. Und weiter geht die wilde Jagd zu

https://app.sv-meldeportal.de/de/login



„Login mit Mein Unternehmenskonto“



Zertifikatsdatei und Passwort erforderlich.



Bestätigen.



Wenn Sie nur A1-Anträge für Selbständige stellen wollen, klicken Sie hier. 



Ja.



Registrierung ausfüllen.



Registrierung abschliessen. Bestätigungs E-Mail Link anklicken. Voilà. Jetzt könnt Ihr A1-Bescheinigungen online beantragen und Eure persönlichen 
Daten im Formular als Entwurf speichern. Musste man bisher immer vollständig neu eingeben. Viel Vergnügen bei der Beantragung.


